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Simon hilft Julia, ihre Trauer zu verarbeiten. Gemeinsam entdecken sie die verborgene Seite 
des jeweils anderen. Ganz sacht und leise keimt in ihnen eine Liebe, die für beide zu einer 
ganz neuen und überraschenden Erfahrung wird. 

Nach ihren erfolgreichen Büchern LLaakkoottaa  MMoooonn und LLiibbeelllleennssoommmmeer schreibt Antje Babende‐
rerde in ihrem neuesten Roman ein weiteres Mal über das heutige Leben und die Kultur der 
Indianer. Den Stoff für ihre Geschichten findet sie während ihrer Reisen in die Reservate der 
verschiedenen Indianerstämme. Ausgrenzung anderer Kulturen und Umweltzerstörung sind 
zwei  gesellschaftskritische  Themen,  die  sie  immer wieder  anspricht  und mit  persönlichen 
Geschichten einzelner Menschen verknüpft. In DDiiee  vveerrbboorrggeennee  SSeeiittee  ddeess  MMoonnddeess schildert sie 
am Beispiel von Julias Großeltern den Kampf der Shoshoni‐Indianer gegen die US‐Regierung, 
die das Land unrechtsmäßig ausbeutet, und eröffnet damit den Lesern einen Blick in andere 
entfernte Lebenswelten. 

Babendererdes Roman erzählt von den Problemen junger Menschen, ihrer ersten Liebe und 
davon, wie sie ihren eigenen Weg ins Leben finden. Die Liebesgeschichte bettet die Autorin 
in eine spannende Handlung, in der es am Ende sogar um Leben und Tod geht. 

Überzeugend und realistisch stellt sie die Charaktere  ihrer Hauptpersonen  Julia und Simon 
dar, indem sie die Geschichte abwechselnd aus deren beider Sichtweisen erzählt, so dass der 
Leser direkt erfährt, was beide denken und fühlen. 

Poetische, einfühlsame Bilder und eine souveräne, klare Sprache beschreiben sowohl Neva‐
das Landschaft und Natur, als auch das Auf und Ab der menschlichen Gefühlswelt  

Eine rührende Liebesgeschichte, weder romantisch, noch sentimental! 

 

 

Gabi Schulze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


